
IJ. Der Regierungsbezirk Trier.

A. Betrachtung der einzelnen Landschaften.
814. Das Moseltal.

1. Verschiedene Landschaften unserer weiteren Heimat.
Mehrere Kreise bilden einen Regierungsbezirk.
Unser Heimatkreis gehört zum Regierungsbezirk Trier.
Er ist unsere weitere Heimat, die wir nun auch
kennen lernen wollen. Wie die engere Heimat, so hat
auch der Heimatbezirk nicht überall die gleiche Boden—
form. Manche Gegenden liegen tief und sind meist eben,
andere liegen hoch und sind hügelig oder mit Bergen,
Höhenzügen und Gebirgen besetzt. Daher gibt es im
Regierungsbezirk Trie Tiefland und Hochland.
Tiefland kommt namentlich in den Flußtälern der Mosel
und Saar, Hochland zu beiden Seiten der Mosel vor. Wir
betrachten diese verschiedenen Landschaften einzeln, und
zwar das Tiefland des Mosel- und des Saartals und die
Hochländer der Eifel und des Hunsrücks.) (Orientieren
auf der Karte des Reg.Bezks.)

2. Die Mosel und ihre Nebenflüsse. Das Moselland
hat seinen Namen von der Mossel, die es durchfließt.
Diese ist der größte und schönste Fluß des Regierungsbezirks
Trier. Sie entspringt am Westabhang des Wasgenwaldes
(der Vogesen) in Frankreich. Auf ihrem Laufe berührt sie
die Städte Metz und Diedenhofen in Lothringen.
Bei Perl tritt sie an den Regierungsbezirk Trier heran.
Sie fließt ungefähr nach Norden und bildet bis Wasser—
billig die Grenze gegen das Nachbarland Lu rem-—
burg. Bei Wasserbillig empfängt die Mosel auf der
linken Seite die Sauer, die (auf den Ardennen ent—

1) Die Besprechung beginnt mit der Landschaft, in der
der Heimatsort liegt.


